
Ergebnisprotokoll über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt und Technik des Kreistags/Betriebsausschusses 
Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" am 23.09.2024 
 
 
TOP 1 Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik/Betriebsausschuss Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft hat einstimmig Herrn Jochen Ogger als stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.  
 
 
 
TOP 2 Neubestellung eines Naturschutzbeauftragten für die Gemeinden Amstet-
ten, Beimerstetten, Dornstadt, Lonsee, Merklingen, Nellingen und Westerstetten 
 
Der Ausschuss hat einstimmig beschlossen Herrn Dr. Helmut Dalitz für die Dauer von 
5 Jahren als Naturschutzbeauftragten im Alb-Donau-Kreis für die Gemeinden 
Amstetten, Beimerstetten, Dornstadt, Lonsee, Merklingen, Nellingen und 

Westerstetten zu bestellen.  
 
 
 
TOP 3 Radwegekonzeption 2024 - Vorberatung 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschloss einstimmig dem vorgelegten Ent-
wurf für die Radwegekonzeption 2024 (RWK 2024) zuzustimmen und beauftragte die 
Verwaltung die RWK 2024 dem Kreistag vorzulegen. 
 
 
 
TOP 4 BA: Feststellung Jahresabschluss 2023 Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Alb-
Donau-Kreis - Vorberatung 
 
Der Betriebsausschuss fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
1. Der Betriebsausschuss nimmt den Jahresabschluss und Lagebericht für das Jahr 

2023 zur Kenntnis. 
 
2. Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Kreistag:  

 
2.1 den vorliegenden Jahresabschluss des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Alb-Donau-

Kreis für das Jahr 2023 wie folgt festzustellen:  
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1. Erfolgsrechnung 

 
1.1 Summe Erträge 18.675.148,75 € 

 
1.2 Summe Aufwendungen 23.066.236,07 € 

. 
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag  

(Saldo aus (1.1 und 1.2) -4.391.087,32 € 
 

2. Liquiditätsrechnung 
 
2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf  
      aus laufender Geschäftstätigkeit  -145.936,22 € 
 
2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
      aus lnvestitionstätigkeit -12.144.145,88 € 
 
2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
      aus (Saldo aus 2.1 und 2.2) -12.290.082,10 € 
 
2.4 Finanzierungsmittelüberschuss aus  
      Finanzierungstätigkeit 0,00 € 
 
2.5 Änderung des Finanzierungsmittel- 
      bestandes zum Ende des Wirtschaftsjahres  
      (Saldo aus 2.3 und 2.4) -12.290.082,10 € 
 
2.6 Überschuss oder Bedarf aus wirtschaftsplanwirk- 
      samen Einzahlungen und Auszahlungen 0,00 € 

 
3.  Bilanzsumme 37.135.271,65 € 
 

2.2 den Ausgleich von Kostenüberdeckungen und Kostenunterdeckungen der Vor-
jahre wie im Rückstellungsspiegel dargestellt zu beschließen 
 

2.3 die Betriebsleitung zu entlasten.  
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TOP 5 BA: Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis - Gebührenkalkulation 
2025, Vorberatung 
 
Der Betriebsausschuss hat einstimmig beschlossen dem Kreistag folgende Beschluss-
fassung zu empfehlen: 
1. die Festlegung eines einjährigen Kalkulationszeitraums für das Jahr 2025; 

2. die Abfallgebührenkalkulation 2025 entsprechend Anhang 1 bis 1_6; 

3. den der Verzinsung des betriebsnotwendigen Kapitals zugrundeliegenden kal-
kulatorischen Zinssatz in Höhe von 1,839 % p.a.; 

4. den Ausgleich von Kostenüberdeckungen aus den Jahren 2020 und anteilig 
2021 in Höhe von 1.618.699,98 Euro (Bereich Abfallwirtschaft) bzw. aus dem 
Jahr 2020 in Höhe von 298.201,68 Euro (Bereich Deponien); 

5. davon 100.000,00 Euro (Bereich Abfallwirtschaft) den Nachsorgerückstellungen 
der ehemaligen Hausmülldeponie Litzholz und 298.201,68 Euro (Bereich Depo-
nien) den Nachsorgerückstellungen der mineralischen Abfalldeponien zuzufüh-
ren;    

6. die abfallpolitische Lenkung entsprechend der Erläuterung in dieser 

  Beschlussvorlage und die sich daraus ergebenden Gebührensätze. 
 
 
 
TOP 6 BA: Abfallbilanz 2023 
 

Der Betriebsausschuss nahm von der Abfallbilanz 2023 Kenntnis. 
 
 
 
TOP 7 Vergabe Gerätewagen Transport 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschloss einstimmig, bei einer Enthaltung, 
der Auftragsvergabe zur Beschaffung eines Gerätewagens Transport für den Land-

kreis zuzustimmen. 
 
 
 
TOP 8 K 7365 Radweg Beuren - Illerrieden, Anerkennung der Schlussabrech-
nung 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschloss einstimmig, die Schlussabrechnung 
wie dargestellt anzuerkennen. 
 
 
 
TOP 9 Bekanntgaben 
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